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Zweinnddreißigſter Jahrgang

a a exq wvHalle a d Saale Donnerstag den 29 Dezember

Mit dem 1 Januar beginnt ein neues Vierteljahr
gbonnement auf die zweimal täglich erſcheinende

Snale Zeitung
mit ihren Beiblättern Tägliches Nnterhaltungsblatt Blätter
fürs Haus Verloofungsliſte

Wir bitten die Beſtellungen bei den kaiſerlichen Poſt
anſtalten möglichſt frühzeitig anzumelden damit in Der

er
vierteljährliche Abonnemenkspreis für die SaaleZeitung mit
Einſchlußz ſämmtlicher Beiblätter beträgt bei allen kaiſerlichen
Poſtanſtalten 3 Mark bei unſeren Expeditionen 2,50 Mark

Ueberſendung der Zeitung keine Unterbrechung eintritt

bei täglich einmaliger 2,75 Mark bei zweimaliger Zuſtellung
Die politiſchen Ereigniſſe

angefügt werden Wie bisher wird ſich die Saale Zeitung anch
weiter in den Dienſt der liberalen Sache ſtellen und von keiner
Partei irgendwie abhängig ſelbſtändig für einen geſunden Fortſchritt
wirken

wird alles Wiſſenswerthe von zahlAus Stadt und Provinz reichen Korreſpondenten ilgethellt

und bei der unabhängigen Stellung unſerer Zeitung freimüthig und
ſachlich beſprochen

i das ſich der Mitarbeiterſchaft hervorragenderDas Fenilleton Anutoren und Kapazitäten erfreut behandelt in
anregenden Artikeln alle Gebiete von Kunſt und Wiſſenſchaft bringt
gewählte künſtleriſch werthvolle Novellen Reiſeſchilderungen u ſ w

j1 giebt getreuen unparteiiſchen Bericht überDer andeletheil die wichtigen Vorkommniſſe auf dem Gebiete
des induſtriellen und gewerblichen Lebens und bringt allabendlich be
reits die telephoniſch übermittelten Berichte der
Berliner Börſe vom ſelben Tage
Die Verlooſnngsliſte und Kursuotirungen holten de Inhaber

von Staats
papieren n ſ w ſtets auf dem Laufenden

zeichnet ſich durch die ſorgfältige AusDas Unterhaltuugsblatt wahl ſpannender Romane nnd feſſelnder

Novellen aus bewährten Federn aus Es bietet außerdem in ſelner
Bunten R eine Fülle belehrenden und humoriſtiſchen Leſeſtoffes

und enthält überdies noch die beliebte Schach und die intereſſante
Räthſelzeitung

x r en durch gemeinnützige Artikel undDie Blätter für Haus zahlreiche Winle und Aefepte den Be
dürfniſſen des Haushalts Rechmemg

der Preußiſchen Lotterie werden vollſtändigDie Ziehungsliſten am Le jeder Ziehung veröffentlicht

Auzeigen jeder Art finden die beſtmögliche und zweckdienlichſte

Publikationsorgan der Königl Amt
Verbreitung Die Saale Zeitung iſt

erichte zu Halle und mehrerer
Nachbarſtädte insbeſondere hinſichtlich der Eintragungen in die Handels
und Gefſellſchaftsregiſter 2e auch veröffentlicht ſie die Bekanntmachungen
des Magiſtrats und der Polizei Verwaltung der Stadt Halle ſowke
der Königl Regierung zu Merſeburg und des Königl Laudrathsamts
des Saalkreiſes ſoweit ſie von allgemeinem Intereſſe ſind

Die Expedition der Saale Zeitung

tr

Der Zwiſchenfall Thun und der Dreibund
Jn den jüngſten Tagen iſt viel von einem Schreiben desKaiſers Fran bſef an Kaiſer Wilhelm II die Rede geweſen

und die Verſcherryg daß ſich dieſes Schreiben mit der Rede

des Grafen Thun über die deutſchen Answeiſungen beſchäftige
iſt offiziös nicht beſtritten worden Jnzwiſchen iſt auch in der
Wiener Abendpoſt, dem amtlichen Blatt der cisleithaniſchen

Nachdruck verdoten

Unſer Kaiſer Wilhelms Denkmal
Das Preisgericht hat geſprochen Ueber den Gang ſeiner

BVerhandiungen erfahren wir durch einen ihm offenbar nahe
ſtehenden Artikel in der hieſigen Preſſe vom 16 Dezember der
auch die ſieben Preisrichter nennt die an der entſcheidenden
Berathung theilgenommen haben es ſind faſt nur Mitglieder
der beiden ſtädtiſchen Körperſchaften Der Preis iſt einſtimmig
dem Breuer ſchen Entwurf zuerkannt worden Ich bezweifle
daß ſich dieſes Urtheil des Preisgerichts der allgemeinen Zu
ſtimmung erfreuen werde Tritt doch der höhere künſtleriſche
Werth eines anderen Entwurfs ſo ſtark hervor daß ein
Schwanken in der Wahl kaum möglich erſcheinen ſollte

Der preisgekrönte Entwurf leidet an einer fatalen akademiſchen
Laugweiligkeil Jhm fehlt die freie Bewegung der lebendige
Schwung der freilich bei der Eigenart der Aufgabe wie ſie
ſich aus dem nun einmal beliebken architektoniſchen Gerüſt
ergab unr in beſchränktem Maß zu erreichen war aber doch
mit Rückſicht auf die landfchaftliche Umgebung des Denkmals
nach Möglichkeit erſtrebt werden mußte Der wachtpoſtenartige
Eindruck der auf drei geſonderten Poſtamenten ſtehenden Einzel
figuren wird durch deren Haltung eher verſtärkt als gemindert

Läßt man ſich die re wohl bei einer einzelnen
Porträtſtatue in Uniform oder Rüſtung die ihren Standort
im Freien hat gefallen ſo berührt ſie dreimal wiederholt ſehr
ſtörend Jedenfalls muß das Fehlen des Helmes ſeine be
ſondere Motivirung haben Wenn Rauch die Helden der
Freiheitskriege auf dem Berliner Operuplatz baarhänptig dar
ſtellke ſo war das wohlmotivirt Denn ſein Blücher ſein
Scharnhorſt und Gneiſengau erſcheinen mitten in der Thäligkeit
ihres Berufs Scharuhorſt wie im Lagerzelt über Plänen

Von Herrn Profeſſor Dr Droyſen geht uns der oben
ſtehende Artikel zur Veröffentlichung zu Wir haben um ſo
weniger Bedenken getragen hier einer von dem Urtheil der Preis
richter abweichenden Anſicht über die Entwürfe unſere Spalten
i öffnen als ſie aus der Feder eines in Kunſtſragen in erſter
inie mit zum Urtheilen bernfenen Lehrers unſerer Hochſchule

ſtammt D Red

werden durch ausgebreiteten Depeſchen
dienſt aufs ſchnellſte berichtet und in

eſgenen Leitartikeln und Entrefilets eingehend behandelt denen die
wichtigften Meldungen und Artikel der verſchiedenen Parteiblätker

Regierung eine lange Erklärung erſchienen worin die Aus
führungen des öſterreichiſchen Miniſterpräſidenten eine harm
loſe Deutung erfahren als habe ihm jede Abſicht fern gelegen
eine Drohung gegen Deniſchland auszuſprechen Jn der

Politik muß man ſich mitunter mit einer Ablengnung be
gnügen die eine Entſchuldigung bedeutet Jm allgemeinen hat
man in Deutſchland den Zwiſchenfall Thun mit der Note der

Wiener Abendpoſt als abgethan angeſehen Anders ſcheint
jedoch die Auffaſſung in einzelnen Kreiſen OeſterreichUngarns
zu ſein Der Peſter Lloyd hat das Bedürfniß empfunden
an die Erklärung einige merkwürdige Bekrachtungen zu
knüpfen über deren Ziel man nicht ohne weiteres klar iſt
Zunächſt wird zwar anerkannt daß Graf Thun ſeine Worte
hätte diplomatiſcher wählen können und einem Freunde gegen
über auch diplomatiſcher hätte fein müſſen zumal da gerade
ein Freund niemals empfindlicher zu ſein pflegt als wenn er
ſich dem Freunde gegenüber ſchuldig fühlt Das iſt eine auf
fällige Redeweiſe in einem Blatt deſſen Beziehungen zu den
Leitern der auswärtigen Politik anerkannt find Dann wird
von der Rückſichtsloſigkeit der Verwaltung bei den Ans
weiſungen geſprochen die nur deshalb in OeſterreichUngarn
in milderem Lichte erſcheinen können weil beſagte Rückſichts
loſigkeit nicht lediglich gegen den Bundesgenoſſen ſondern auch
gegen andere Staaten praktizirt worden iſt Der Bundes
genoſſe Oeſterreichs ſei bei einer ſchweren Unfrenndlichkeit
ertappt worden und nur die Ungeſchicklichkeit des Grafen
Thun habe ihn in die günſtige Lage verſetzt den Gekränkten
ſpielen zu können

Man wird dieſe Aeußerung des leitenden peſter Vlattes
um ſo weniger überſehen dürfen als ſein Herausgeber ſeit
langen Jahren in der ungariſchen Delegation Berichterſtakter
über die auswärtige Politik iſt Man wird alſo annehmen
müſſen daß Dr Falk der Herausgeber des Peſter Llovd,
hinreichende Kenntniß der diplomatiſchen Vorgänge beſitzt um
nicht nur ſeine perſönliche Meinung ſondern auch die des
Miniſters der anewärtigen Angelegenheiten auszudrücken Der
Peſter Lloyd trägt großes Erſtannen zur Schau daß mian

weil der öſterreichiſche Miniſterpräſident etwas über die Schnur
ehaunen habe in Deutſchland das Bündniß als gefährdet an

Soll den Völkern Deutſchlands und Oeſterreich
Uügarns ſoll der Welt der Glaube beigebracht werden daß
dieſe Allianz ein loſes und lockeres Gefüge ſei das durch
eine einzige ungeſchickte Aeußerung eines öſterreichiſchen
Miniſters alſo durch den Hauch aus dem Munde eines ver

änglichen Stagatswürdenträgers erſchüttert werden kann
ieſe Ausführungen des budgpeſter Blattes beruhen anf einer

Entſtellung des Sachverhalts Die Zweifel an der Daner
haftigkeit und Feſtigkeit des Dreibundes find nicht von der
deutſchen Preſſe ansgegangen Das wird man in der
ungariſchen Hauptſtadt vermuthlich wiſſen Die Neue Freie
Preſſe, das in Deutſchland verbreitetſte Organ Oeſterreichs
hatte erklärt man dürfe ſich darüber nicht täuſchen daß ein
Bündniß die längſte Zeit gedauert habe wenn ein Miniſter
präſident öffentlich von Repreſſalien oder Retorſionen redet
Was die Neue Freie Preſſe ausſprach das mußte man
allerdings auch in Deutſchland empfinden Dieſes Mißtrauen
aber müßte wachſen ſo lange man in Wien und Budavpeſt
keinerlei Anſtalten traf den ungünſtigen Eindruck der Rede
des Grafen Thun zu verwiſchen

Jn der That iſt Graf Thun nur ein vergänglicher Staats
würdenträger Er iſt für Deutſchland nicht intereſſanter als
Graf Badeni oder vor ihm ſchon Graf Taaffe war Sie alle
ſind keine begeiſterten Freunde des Bündniſſes mit dem Deut

brütend Blücher im Sturm die Seinen zum Siege führend
Es ſind eben hiſtoriſche Porträts Aber die Geſtalten
unſeres preiegekrönten Entwurfs agiren nicht ſondern reprä
ſentiren nur Die beiden gewappueten Paladine ſind gleichſam
als das Ehrengeleit oder die Ehrenwache zur Seite ihres
kaiſerlichen Herrn hingeſtellt Da iſt denn die militäriſche
Kopfbedeckung unerläßlich Der Helm gehört zur Uniform

Es wäre ſchon nicht eben geſchickt wenn ſie ihn abgeſetzt
hätten und in Händen hieltenn aber daß ſie ihn einfach zu
Haus gelaſſen haben iſt ganz unſtatthaft Was würde unſer
großer Soldatenkönig unſer König Soldat geſagt haben wenn
zwei Militärs ſo vor ihm erſchienen wären

Auch abgeſehen von dieſem ſchwerwiegenden Mangel erſcheinen
dieſe zwei Seitenfiguren nicht eben glücklich erſunden Bismarck
ſteht mehr breit und behaglich als feſt und energiſch da Die
Art wie ſeine Linke den Pallaſch faßt hat eiwas Unfreies
Schlaffes Die Gewandmotive ſind nnintereſſant und vor
allem zu flach ſo daß ſich keine kräftigen Licht und Schatten
maſſen ergeben während doch ſchon die italieniſche Renaiſſance
ſtulptur wahrlich zur Genüge predigt was ohnehin ſelbſt
verſtändlich iſt daß für die Bronceplaſtik die ausgegrabenen
Faltentiefen unbedingtes Erforderniß ſind Moltke in kurzem
breitkragigem Mantel den er mit gekreuzten Händen über dem
Leibe zufämmenhält erſcheint mit ſeiner zierlichen faſt kokerten
Tanzpoſe nichts weniger als der große Schlachtendenker und
Schiachtenlenker viel eher etwa als ein fahrender Scolar der
Reformationszeit

Auch dem Kaiſer fehlt der Helm Statt deſſen hat der
Künſtler ihm einen Lorbeerkranz aufs Haupt gedrückt Und
den Hermelinmantel hat er ihm um die Schultern gelegt
Er hat ihn alſo in dem Glanz ſeiner kaiſerlichen Würde und

le dargeſtellt Aber er hat nicht bedacht daß ſolche
Darſtellung ſtarker Motivirung bedürfe um glaubhaft und
damit eindrucksvoll zu ſein Wenn auf Rauch s Berliner
Friedrichs Denkmal der große König im Krönungsmantel hoch
zu Roß dargeſtellt iſt ſo zeigt er ihn als die ahnte einer
mächtig anſteigenden Pyramide um die in dichter Verſanunlun
die hervorragenden Männer ſeiner Zeit zuſammengeſchaa
ſind Er wächſt aus ſeiner Umgebung heraus als der Heros
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werden die Spaltenzeile oder deren
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ſchen Reich geweſen Der Peſter Lloyd ſagt auch ſelbſt dabe Bündniß wohl zuweilen ernſte

habe Aber in früheren Zeiten konnte man wenigſtens
Ueberzeugung hegen daß alle Angriffe auf das Bündniß die
in Oeſterreich unternommen werden könnten an dem Wider
ſtand des Leiters der auswärtigen Politik und ferner an dem
Einfluß der ungariſchen Nation auf dieſe Politik ſcheitern
würde Sind dieſe Erwartungen heute noch berechtigt Der
Peſter Lloyd ſpricht von den vielfach bekundeten und be

währten Jntentionen des Grafen Goluchowski und den wieder
holt deutlich dargelegten Anſchauungen des Barons Banffy die
doch nicht plötzlich werthlos oder unzureichend ſein könnten
weil Graf Thun zur Mißdentung ſeiner Rede Anlaß gab
Allein ob Graf Goluchowski für das Bündniß mit Deutſch
land und für die Fortdauer des Dreibundes ebenſo begeiſtert
iſt wie ſeine Vorgänger es waren ſteht noch dahin und wie
lauge wird Baron Bauffy noch ungariſcher Miniſterpräſident
ſein Graf Goluchowski hat keine Gelegenheit gefunden oder
genommen der Anſicht zu widerſprechen daß die Rede des
Grafen Thun mit ſeiner ausdrücklichen Billigung gehalten
worden ſei Und Baron Bauffy führt heute einen Kampf
gegen einen großen Theil der ungariſchen Nation der niemand
willkommener ſein wird als dem Grafen Thun Wenn dieſe
Wirren fortdauern dann iſt leider alle Ausſicht vorhanden
daß auch Ungarn aufhören wird eine ſichere Bürgſchaft für
das Bündniß mit Deutſchland und für die Forldauner des Drei

ber h ſer di ber Peſter Lloyd hält für nöthig von mancherlei Zeizu reden daß man in Deutſchland nicht erſt a ee

eſtern ein Syſtem des Mißtrauens gegen die habsburgiſche
onarchie kultivire Woraus das hervorgegangen iſt ob aus

der ſlavenfreundlichen inneren Politik Oeſterreichs ob aus
der Verbeſſerung ſeines Verhältniſſes zu Rußland ob vielleicht
aus der Beſorgniß die habsburgiſche Monarchie wolle v
Feuer im Eiſen haben ſei ungewiß Jndeſſen verſichert das
Blatt daß die Leiſtung der auswärtigen Politik Oeſterreich
Ungarns jetzt ſo wenig wie jemals früher auch nur den min
deſten Grund 8 einem Zweifel an ihrer unbedingten Bünduiß
treue und an der Aufrichtigkeit und Ehrlichkeit ihrer Abſichten
geboten habe Dann wird hinzugefügt

Wir haben die Empfindung daß es den großendes Bünduniſſes nicht ſdrderuch ſein könne er e
Politik durchſichtiger Klarheit durch eine Politik ahnungsvoller
Dämmerung erſetzen möchte

Was bedeutet dieſer Satz Hat es etwa der deutſchen Politik
an durchſichtiger Klarheit gefehlt Die Beziehungen Deutſch
lands zu OeſterreichUngarn haben ſicherlich von deutſcher Seite
keinerlei Trübung erfahren Dem deutſchen Volk iſt das
Bündniß mit der habsburgiſchen Mouarchie vollkommen in
Fleiſch und Blut übergegangen Das kann man von den
Völkern der habsburgiſchen Monarchie nur in beſchränktem
Maße ſagen Denn gerade diejenigen Parteien und Völker
ſchaften auf die ſich die öſterreichiſche Regierung ſtützt ſind
ausgeſprochene Feinde Deutſchlands und des Dreibundes
Wäre nicht Ungarn ſo wäre läugſt auch das deutſch
öſterreichiſche Bündniß und der Dreibund nicht Darüber
können wir uns gar keinem Zweifel hingeben Aber iſt es
unter ſolchen Umſtänden verwunderlich daß eine Kundgebung wie
die Rede des Grafen Thun in Deutſchland Aufſehen und Be
fremden erregt Wenn in Wien ſelbſt eines der namhafteſten
Organe der Preſſe erklärt angeſichts dieſer Rede müſſe man
glauben das Bündniß habe die längſte Zeit beſtanden wie
ſollte dann nicht daſſelbe Mißtrauen in Deutſchland herrſchen

Lorbeerkranzes h fühliger Künſtler verzichtet Und
mag er ihm auch den Hermelin um die Schultern gehängt
haben es iſt doch der alte Fritz mit ſeinem Dreimaſter un
Krückſtock den man da oben ſieht Aber hier ein einzeluer
einſamer Reiter in höchſtem Prunk nur ein paar unvoll
ſtändig uniformirte Geſtalten durch eine Kluft von ihm ge
trennt auf den Seiten poſtirt Das iſt kein Aufzug der
ſolchen Anzug motivirt Das wirkt nur ſeltſam verwunderlich
Kein Menſch begreift und glaubt ſolche Sitnation

Das Pferd des Kaiſers hat die Aufmerkſamkeit Halt zu
machen und ſeunkt Hals und Kopf tief zur Erde herab
Man merkt die Abſicht und merkt ſie nur allzuſehr der Gaul
ſoll den Paſſanten der Poſtſtraße den Aublick des Reiters mög
lichſt wenig verdecken Eine ebenſo ungewöhnliche als unnöthige
Rückſichtnahme Jſt s einmal ein Reiterſtandbild ſo hat
das Roß auch ſein volles Recht und ſeinen gemeſſeuen Antkheil
an der Wirkung des Ganzen Man gehe nur die Reiterſtakuen
alle durch von Verroechios Colleoni in Venedig bis auf Sie
mering s Denkmal auf dem Leipziger Marktplatz und man wird
erfahren wie Roß und Reiter zuſammengehören nud zuſammen
wirken Ein kopfhängeriſches Pferd paßt abſolut nicht zu einem
lorbeergeſchmückten Kaiſer im Purpurmantel guch nicht zu
unſerem großen Kaiſer der ſo beſcheiden war Scheint es doch
nicht anders als daß dieſer Reiter ſein Pferd nicht einmal im

ügel habe die Zügel fehlen ſogar wirklich das nun ſtatt
ſich ſtraff und ſtolz aufzurichten eine Haltung einnimmt die
kein Reitlehrer in der Manege dulden würde und betrachtet
man dieſes Pferd einmal von der Seile wie matt und lahm
erſcheint da die ganze lauggezogene und gebogene Rückenlinie

n den beiden Sonderentwürfen der Hauptfigur will ich
ſchweigen Der eine zeigt die Tracht des eben beſprochenen

der andere iſt ganz verunglückt ein Stallmeiſter auf einem
engliſchen Renuer der den Kopf zum Wiehern erhebt ind die
Beine derart ſtellt daß man im Profil ihrer unr er ſieht

Endlich die Kaskadeugruppe Sie hält ſich allzu flach am
Boden ſtatt den ſehr angweiligen Maneraufban möglichſt
verdecken oder zu beleben Und der ihr zugrin

und Genins ſeiner Zeit Auf die langweilige Phraſe des

li ſpringt nicht ſofort in die Augen eder der in ſichinlngednte nackte Krieger noch die beiden nackten
Sngfrauan erheben fich über das landlänfig Allegoriſche und



r
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packt er hier ſeinen Pallaſch und ſetzt feſt vor ſich auf den

vorge

Wir wi migſam daß es an Bemühungen nichtgeſehlt r 8 burgiſche Monarchie von den Bündn
mit Deutſchland abzudräu Wie weilt Graf Goluchows
der Mann geweſen iſt ſoichen Verſfuchungen feſten Widerſtand
entgegenzuſ das wird vielleicht einſt die Zukunft lehren
Wir ſind nicht gerne auf die Erörterungen über den Dreibund

ückgekommen Auch wir wollten mit der Note der Wienerad dieſe Angelegenheit als geſchloſſen betrachten Aber

die Auslaſſungen des P Lloyd nöthigen unabweislich zu der
Auffaſſung daß keineswegs alles iſt wie es ſein ſollte Und
daher wird man auch in Deutſchland die Augen offen behalten
und ſich auf den Fall einrichten den man nicht wünſcht mit
dem man aber immerhin rechnen muß um vor peinlichen
Ueberraſchungon bewahrt zu bleiben

Dentſches Reich
Die Mißachtung der Reichstagebeſchlüſſe

Der Reichstag hat in der letzten Seſſion auf Antrag der
Abgg Bachem und Münch Ferber einen Geſetzentwurf ange
nommen der den Zollſatz auf Pongees von 800 auf 300 M
ermäßigt Es handelt ſich hierbei lediglich um eigenartige
außerhalb der chineſiſchen Seidenproduktionsgebiete in gleicher
Weiſe nicht herzuſtellende Seiden Rohgewebe die in Japan
en aber in China in der Gegend von Kanton aus

andgeſpinnſt auf Handſtühlen fabrizirt werden Sie werden
in England und Frankreich zollfrei eingeführt dort gefärbt
bedruckt appretirt und gehen als fertige Waare wieder in alle
Welt Jn Frankreich hat ſich auf dieſer Baſis eine große
Beredelungsinduſtrie heransgebildet die jährlich für viele
Millionen Franken von dieſen Stoffen verarbeitet die bei der
Einfuhr nach Deutſchland auf Grund des Vertragstarifs dem
gener von 600 M unterliegen Was der Beſchluß des

eichstags wollte iſt dem ſonderbaren Zuſtande ein
Ende zu machen daß Deutſchland gezwungen iſt ſich ſelbſt un

ünſtiger zu behandeln als die Vertragsſtaaten Da die fertige
Jaare einen Zoll von 600 die Rohwaare aber einen

ſolchen von 800 M zu zahlen hat iſt die Einfuhr der Pongees
aus China nach Deutſchland und die Veredelung derſelben in
Deutſchland unmöglich gemacht Bei der Berathung der An
träge BachemMünchFerber im Reichstage iſt von dem Ver
treter des Reichsſchatzamts ſachlich nichts gegen die Beſeitigung
dieſes eigenthümlſchen Zuſtandes, der auf die Weisheit der
nationglen Zollpolitik ein charalteriſtiſches Licht wirſt die

Antragſteller ſelbſt ſind Schutzzöllner reinſten Waſſers vor
gebracht worden der Direktor im Reichsſchatzamt v Körner
erkannte ſogar unumwunden an daß dem vorhandenen Uebel
ſtande abzuhelfen ſei Aber er hatte Bedenken ob der neue
Zollſatz in den künftigen Tarif hineinpaſſe ob Deutſchland
bei den Zolltarifverhandlungen mit China ſich nicht durch die
Zollherabſetzung die Hände binde obgleich es doch für China
ganz gleichgiltig iſt ob Deutſchland die Pongees direkt oder
durch Vermittelnng Frankreichs bezieht Direktor v Körner
war ferner der Anſicht daß der Antrag Münch Ferber die
Pongees im Veredelungsverkehr zollfrei einzulaſſen angemeſſener
ſei Obgleich aber der Reichstag unter Zuſtimmung der Redner
aller Parteien beide Anträge angenommen hat iſt bis heute
nichts geſchehen dem Verlangen des Reichstags zu entſprechen
Gegen den Beſchluß des Reichstags hat anch nur ein kleiner
Webebezirk Baden Einſpruch erhoben der an Stelle des
Eingangszolls von 300 M einen ſolchen von 450 M befür
wortete ein Widerſpruch der durch Ausführung des Antrags
Münch Ferber beſeitigt werden würde Unter dieſen Umſtänden
haben ſich die Antragſteller veranlaßt geſehen den Antrag in
dem jetzigen Reichstage zu wiederholen Daß durch dieſe Ver
zögernng der Sache der deutſchen Veredelungsinduſtrie und
ihren Arbeitern und ſomit unſerem wirthſchaftlichen Leben
Millionen entgehen und zwar zu Gunſten der franzöſiſchen
Jndnſtrie fällt für das Reichsſchatzamt nicht ins Gewicht Erſt
kurz vor dem Zuſammentritt des Reichstags hat man gehört
daß eine Sachverſtändigen Kommiſſion zur Prüfung der Frage
derufen werden ſolle obgleich nicht erſichtlich iſt wozu eine
ſolche Berathung dienen ſoll Wenn der neue Antrag Bachem
im Reichstage zur Berathung kommt wird man ein ernſtes
Wort über dieſe Methode der Behandlung von einſtimmigen
Beſchlüſſen des Reichstags ſprechen müſſen

h h e e ä DÄee ewenn ſie in der Poſtſtraße ihren Standort er
halten haben nur ein paar hundert Schritte weiter zu gehen
um über dem Theaterportal wenn nicht ihre Schweſtern ſo
doch ihre Conſinen anzutreffen die wenigſtens den Vorzug
haben ſich dem Publikum nicht in ſo eigenartiger Poſitur zu

h eeren wie die vom Rücken geſehene Jungfran linker
HandWie anders das Hundrieſer ſche Modell Faſt jede Linie
offenbart die feinere künſtleriſche Empfindung und das größere
Nachdenken und der Eindruck daß alles frei und aus dem
Vollen geſchaffen iſt drängt ſich unmittelbar auf Jede der drei
Geſtalten iſt belebter bewegter und das pedantiſch Symmetriſche
aufs glücklichſte zu freierem Rhythmus aufgelöſt Der Kaiſer
ſtramm und kräſtig zu Pferde ſchlicht in einfacher Pickelhaube
und im Waffenrock in der Kraft feiner ſpäteren
Mannesjahre die er bis in das Alter hinein bewahrte
ſo etwa wie er war als er 1870 ins Feld zog ſo wie ſein

ild in der Geſchichte fortleben wird Denn wenn wir ſeine
gegen en begreiflich und menſchlich an den letzten unmittel
daren Eindrücken ſeiner Erſcheinung feſthalten wird er den
kommenden Geſchlechtern denen er nur die große hiſtoriſche

n iſt als der Heros und Genius ſeiner Nation da
e

man braucht

ehen nicht als ein alter Bärbaroſſa dem der Bart durch
n Tiſch wächſt ſondern als ein Held des Krieges und Sieges

Die Geſtaltenform zu finden in der die Erinnerung an die
großen Perſönlichkeiten fortlebt iſt eines der wichtigſten Probleme
der Skulptur und der Künſtler hat es hier in ſehr annehm
barer Weiſe gelöſt Vortrefflich iſt das Pferd behandelt lebendig
in der Bewegnng namentlich des Kopfes die ungezwungen
die Symmetrie ein weniges verſchiebtVortrefflich ſind edenſalls die beiden Nebenfiguren Man

braucht unr dieſen Bismarck mit dem Brener ſchen zu ver
gleichen um zu erkennen wie viel vorzüglicher in Anffaſſung
wie in Kompoſition und Modellirung er iſt Ganz anders

Boden und viel kräftiger iſt durch die Behandlung der Kleidung
ein Wechſel von Licht und Schatten geſchaffen Und Moltke hat

nichts von einem Salonhelden der nur poſirt Schlank auf

Kriegervereine

Protektorat
preußiſchen Kriegervereine übernommienat der konſervativen r S in tönenden

orten von neuem auf die Wichtigkelt der Kriegervereine hin
zuweiſen So ſpricht heute die Nordd Allg Ztg die Er
wartung aus daß dieſer neue Akt hohen monarchiſchen Wohl
wollens und Jntereſſes deſſen die preußiſchen Kriegervereine
gewürdigt worden ſind den unkt für eine immer
weitere Ausbreitung und innere Erſtarkung derſelben bilden
werde An ſich iſt Segen die Pflege des Kriegervereinsweſens
nichts einzuwenden hr Zweck ſoll ſein den kamerad
ſchaftlichen Sinn aus der Militärdienſtzeit wach zu halten
die alten Erinnerungen aus dieſer Zeit zu pflegen und im An
denken an die gemeinſam durchlebte Soldatenzeit die Mitglieder
in Fällen der Noth zu unterſtützen Leider aber werden in die
Kriegervereine vielfach Beſtrebungen hineingetragen die mit
den Grundgedanken der Vereine nichts zu ihun haben und
darauf hinauslaufen die Kriegervereine in den Dienſt be
ſtimmter politiſcher Richtungen zu ſtellen Die Nordd
tritt in ihrem heutigen Artikel für die rückſichtsloſe
Reinigung der Kriegervereine von ſozialdemokratiſchen
Elementen ein und meint die neue umfaſſendere und ſtraffere
Organiſation des Kriegervereinsweſens unter dem Protektorat
des Kaiſers werde an werbender Kraft gewinnen und in immer
höherem Maße ſich zu einer Schutzwehr gegen ſub
verſive Strömungen geſtalten Dem Regierungs
organ iſt darin allerdings zuzuſtimmen daß in die Krieger
vereine nur Perſonen gehören die auf monarchiſchem
Boden ſtehen Wer eine andere Staatsform für erſtrebens
werth hält thut beſſer einem Kriegerverein ſich nicht anzu
ſchließen Eine andere Frage iſt aber die ob in den Krieger
vereinen Geſinnungsſchnüffelei betrieben werden ſoll
um herauszubekommen ob nicht vielleicht dies oder jenes Mit
glied einen ſozialdemokratiſchen Stimmzettel abgegeben hat
Wir ſind entſchiedene Gegner einer ſolchen Geſinnungs Ver
folgung ob ſie ſich nun gegen die Sozialdemokratie oder gegen
irgend eine andere Partei richtet Es iſt durchaus
nicht geſagt daß jeder Wähler der ſozialdemokratiſch ſtimmt
nun auch den Umſturz der beſtehenden Ordnung
und die Beſeirigung der Monarchie erſtrebt Zweifellos geben
viele Tauſende einen rothen Zettel ab um ihrer Unzufrieden
heit ihrer leider nur zu oft berechtigten Unzufrieden
heit den kräftigſten Ausdruck zu geben Wir ſtehen über
hanpt auf dem Standpunkt daß Politik nicht in die
Kriegervereine hineingehört Nach den Satzungen der
Kriegervereine ſoll die Beſaſſung mit politiſchen und religiöſen
Gegenſtänden von den Verſammlungen ausgeſchloſſen werden
Ein Abweichen von dieſem Grundſatz führt zu den kedenklichſten
Folgen Das Hineintragen von Parteigegenſätzen muß noth
wendig zu Spaltungen und Zwiſtigkeiten Anlaß geben und
damit gerade den einmülhigen kameradſchaftlichen Sinn in den
Kriegervereinen zerſtören Auch liegt die Gefahr ſehr nahe
daß übereifrige Parteigänger gegen jegliche Art politiſcher Ge
ä vorgehen die ihnen nicht in den Kram paßt Fälle
dieſer Art ſind ja zur Genüge bekannt Friſch in der Er
innerung iſt es daß ein Landrath öffentlich aufgefordert hat

ber den neu gebildeten Landesverband der
Dieſer Alt

verein zu entfernen obwohl kein Zweifel darüber iſt daß die
freiſinnigen Parteien auf monarchiſchem Boden ſtehen Die
Wahlakten des Reichstages enthalten eine Menge von Fällen
in denen die Kriegervereine einſeitig in den Dienſt der konſer
vativen Partei geſtellt worden ſind ſei es gegen die Liberalen
oder das Centrum oder andere Parteien die in den betr
Wahlkreiſen die Konſervativen bekämpften Die Kriegervereine
werden blühen und gedeihen wenn ſie ſich von Politik fern
halten ſie werden wachſende Gegnerſchaft erfahren wenn ſie
zu Tummelplätzen politiſcher Verfolgungen gemacht werden

Kammzug Terminhandel

g8 Berlin 28 Dez Ueber die Bedentung des Kammzug
Terminhandels für deſſen Verbot ſich bekanntlich der Börſen
ausſchuß entſchieden hat änßert ſich wie uns mitgetheilt wird
die erſte Autorität auf dieſem Gebiete in Deutſchland der
Seniorchef der Firma Hergersberg K Co in einem Privat
ſchreiben folgendermaßen

Ein Verbot des Kammzug Termingeſchäfts ſeitens der

die militäriſche Seite betone erfahren wir aus jenem oben
erwähnten Artikel Eine mir unverſtändliche Bemerkung die
einen mir gleichfalls unverſtändlichen Tadel enthält Oder ſoll
er ſich etwa darauf beziehen daß die drei Figuren in Militär
tracht hier die Helme anf dem Kopfe haben Darüber wäre
das Nöthige geſagt

Wie ſich das Pferd etwas nach links hin wendet ſo ſteigt
von unten rechtshin die Kaskadengruppe empor ſo daß beide
Motive mit einander ſehr glücklich bakanciren Dieſe Gruppe
verkörpert einen einfachen echt plaſtiſchen Gedanken in klarer
ſofort verſtändlicher Weiſe der Rhein vom deutſchen Krieger
gegen den Drachen Frankreich vertheidigt Jch gebe zu daß
dieſe Gruppe ſich etwas ſtark vordrängt nicht ſtärker freilich
als anf manchem anderen Werk von auerkanntem Ruhm Auch
geſtehe ich daß mir das Urgermanenthum auf realiſtiſchen
Skulpturwerken nicht ſympathiſcher iſt als helleniſche Mythologie
Aber ich meine doch wenn man einmal die Allegorie zuläßt
um in ſolchem Werke mitzureden dann ſoll man ihr auch Ge
legenheit geben ſich ordentlich auszuſprechen und ſie nicht auf
eine ſchüchterne Phraſe beſchränken Jmmerhin ließe ſich wohl
der ſchöne Gedanke ohne an Klarheit einzubüßen und ohne daß
das ſehr gelungene Anſteigen der Gruppe vermindert würde
etwas einfacher geſtalten Wenn die Bedingung lautete daß
auch die Kaskadengruppe aus Bronce gebildet werden ſollte
ſo müßten an dieſer ohnehin Veränderungen eintreten wodurch
die Koſten für ſie leicht zu reduziren wären Und Ver
änderungen werden ja auch von dem gekrönten Entwurfe ge
fordert Uebrigens beſagt ein Artikel der SaaleZeitung
Nr 592 daß die Preisrichter lediglich über die oberen dreiKwnren zu entſcheiden gehabt hätken Zwar vermag ich kaum

an eine ſolche zerſtückelte Beurtheilung von Kunſtwerken die
doch als Ganzes concipirt ſind zu glauben ſollte es aber der
Fall ſein ſo würde um ſo mehr dem Hundrieſer ſchen Entwurf
der Preis gebührt haben

Doch wozu das alles da doch die Wahl getroffen iſt Die
93 Kunſtrichter haben es für überflüſſig erachtet der

ürgerſchaft im Vorweg Gelegenheit zur Aeußerung über die
Entwürfe zu geben wie das in dergleichen Fällen ſonſt zu ge
ſchehen pflegt Es bleibt daher nichts übrig als hinterdrein

von gekünſtelter Grazie und von beabſichtigter Gefälligkeit

t er d dttn n d wahcheit n ein n
nachdenklich un ieMiſchung von Soldaten und Oelehrien t es fecſe

Dem Hundrieſer ſchen Entwurf habe geſchadet daß er mehr

nachdrücklichſt gegen dieſes ihr oktroyirte Denkmal zu proteſtiren
das der Stadt Halle wahrlich nicht zur künſtleriſchen Zierde

o v wtin 28 Dez Der Kaiſer hat neuerdings das Umſtande daß die Terminmärkte in

auch die Anhänger der freiſinnigen Partei aus einem Krieger

Deutſchen Regierung wäre wirkungstos gegenüber dem
lgifortbeſtehen as Termingeſchäſt in Sang d rei

taim Jahre 1895 im Reichsamt des Innern ttgefundenen
Berathungen an Bedeutung und an Betheiligung weſentlich
verloren weil diejenige Gattung Wolle welche im Termin
als StandardTip dient nur noch in beſchränktem Maße
am La Plata prodnzirt wird Naturgemäß iſt infolge
deſſen die Zahl der Verkäufe geringer geworden und
es trat eine weſentliche Verkleinerung greifbarer Waare
für Terminzwecke ein Die Funktionen wurden mehr
auf das Papier geſchoben Um dieſen Umſtänden zu be
gegnen entſchloß ſich die Wollabtheilung der hu Antwerpen außer der bisher nur zuläſſig geweſenen

ndirung deutſcher Provenienz auch ſolche von belgiſchen und
franzöſiſchen Kämmereien zuzulaſſen und die Spanne zwiſchen
dem Werth des Standard Tips und den Andirungen zu er
weitern Dieſe Maßnahme ſchrecke einen Theil der Käufer ab
weil ihnen beim Eingehen des Engagements die Beurtheilung
der zu erwartenden Andirung genommen wurde Alle dieſe
Umſtände und der Einfluß jahrelanger Agitation gegen den
Terminhandel ſchwächen das Intereſſe an der Betheiligung am
Kammzugtermine ganz erheblich ab ſodaß dieſelbe nicht nur
T zurückgegangen iſt ſondern auch ſpeziell am Leipziger

erminmarkt in außerordentlichem Maße ſank Ein etwaiges
Verbot durch die deutſche Regierung kann unter dieſen Ver
hältniſſen keine erhebliche Aufregung bewirken zumal da die
TerminJntereſſenten die belgiſchen und franzöſiſchen Märkte
für ihre Operationen behalten

Volkswirthſchaftliches

Wie ſehr der Ertrag der Land wirthſchaft gleich
dem jedes anderen gewerblichen Betriebs von der Art und
Weiſe deſſelben abhängt das ergiebt ſich wieder einmal aus
einem Bericht über die Monatsverſammlung des Moehringer
Land wirthſchaftlichen Vereins Kreis Randow den
die Oſtſee Ztg veröffentlicht Es heißt darin

Die Ernteerträge der einzelnen Fruchtſorten ſind wohl in
keinem Kreiſe ſo verſchieden wie gerade in dem unſrigen
Nicht durch die verſchiedenen Bodenqualitäten allein iſt dieſer
Unterſchied zu erklären in den verſchiedenen Kultur
graden und Wirthſchaftsweiſen liegt die Löſung
des Räthſels Wir finden nahe und entfernt der Stadt

Stettin Wirthſchaften die in ihren Erträgen den ſächſiſchen
Wirthſchaften durchaus nichts nachgeben Faſt alljährlich
wiederkehrende Erträge von 20 Ctr Weizen 15 Ctr Roggen
250 Centner Zuckerrüben 15 bis 20 CEtr Sommergetreide pro
Morgen ſind hier zu verzeichnen während auf Flächen der
ſelben Bodenqualität in anderen Wirthſchaften nur belſplels
weiſe 8 Ctr Weizen 6 Ctr Roggen 45 Ctr Kartoffeln und
5 Ctr Sommergetreide geerntet werden Nachläſſigkeit
und eine armſelige techniſche Kenntniß unſeres
Berufes iſt bei vielen Wirthen auch in unſerem Kreiſe
ſchuld an dieſem Mißerfolg während andererſeits von vielen
Berufsgenoſſen durch reiche Düngung und ſorgfältige Ver
arbeitung ganz enorme Erträge erzielt wurden Jm al

hat das Jahr 1898 einen reichen Ertrag gegeben
eizen dürfte 12 bis 15 Ctr Roggen 109 bis 12 CEtr Gerſte

und Hafer 11 bis 13 Ctr Tabak nur 6 bis 8 Etr Kartoffeln
75 bis 90 Ctr Zuckerrüben 140 bis 160 Ctr Klee und
i rnhe 20 bis 30 CEtr den Morgen im Mittel gebracht

aben

Die Delegirtenverſammlung des landwirth
ſchaftlichen Kreisvereins für den Landkreis Kiel
hat eine ſonderbare Zumuthung an den Abg Häne b beſchloſſen
Jn einer Verſammlung in Poorde wurde eine Reſolution Ktlehn
die die Erhöhung der Schlacht viehpreiſe im Kreiſe Kiel in
Abrede ſtellt die Erhöhnng der Fleiſchpreiſe als lediglich
aglkätoriſches Treiben der Schlächter bezeichnet die Behauptung
von der Exiſtenz einer Fleiſchnoth als erfunden charakteriſixt
und zwar von denjenigen welche an der möglichſten Freigabedäniſchen Viehes eſchäftlich oder politiſch intereſſirt
ſind Ferner wird der Reichstag erſucht dahin zu wirken daß
die Grenzſperre gegen ausländiſches Vieh erhalten bleibt
und daß die Exiſtenz der Viehproduktion und der Schlächter
durch den unbeſchränkten Jmport von minderwerthigen un
kontrollirbaren ausländiſchen Fleiſchwaaren nicht unmöglich ge
macht und endlich eine etwaige Erleichterung der Einfuhr von
lebendem Vieh von der Erfüllung der ſeitens der Schleswig
Holſteiniſchen Landwirthſchaftskammer bezeichneten Bedingungen
abhängig gemacht werde d h daß die Einfuhr aus Skandinavien
nur in Quarantäneanſtalten mit 10tägiger bezw 28tägiger
Quarantäne und obligakoriſcher Tuberkulinimpfung
erfolgen darf Zu bemerken iſt noch daß die Reſolution der
Landwirthſchaftskammer nur geſchlachtete Thiere zulaſſen will
und auch dieſe nur wenn die inneren Organe und der Kopf im
körperlichen Zuſammenhange mit denſelben vorgelegt werden
und daß ferner die Einfuhr von allem mit Konſervirungsmitteln
behandelten Fleiſch aller Art Würſten und Büchſenflelſch ver
boten werden ſoll Dieſe Beſchlüſſe alſo ſollen dem Reichstags
ab geordneten Geheimrath Prof Dr Hänel in Kiel überreicht
werden mit der Bitte die in der Reſolution zum Ausdruck ge
brachten Wünſche in unſerem Sinne bei der Berathung über
Fleiſchnoth und Fleiſchbeſchau vertreten zu wollen Sollte
Abg Hänel dazu aus eigenem nicht im ſtande ſein ſo werden
ihm geeignete Perſönlichkeiten aus dem Stadt und Landkreiſe
Kiel als Berather empfohlen Wie der Abg Hänel ſich der
Aufgabe die Wünſche der Agrarier zu vertreten entledigen wird
darauf darf man geſpannt ſein

Der vor einigen Tagen erwähnte Beſchluß mehrerer Ge
treidehändler und Müller von Köln und Umgegend vom 1 Jannar
ab wieder die köhner Produktenbörſe beſuchen zu wollen
erſcheint für die Frage der Wiederherſtellung der berliner
Produktenbörſe ohne jede ſymptomatiſche Bedeutung Die Auf
löſung der kölner Getreidebörſe hatte nicht aus den Gründen
wie in Berlin und an manchen anderen Plätzen ſondern wegen
der Geringfügigkeit der Umſätze ſtattgefunden

Jn Hamburg haben die Beſtrebungen auf Einführung
einer Un atzſteuer für Waarenhäuſer und Konſum
vere ine Fiasko gemacht Der Hamb Korr veröffentlicht den
ausführlichen Bericht des Ausſchuſſes der von der hamburgiſchen
Bürgerſchaft mit der Prüfung des Antrages Raab auf Ein
ſührung der Umſatzſteuer betrant worden war Es wird darauf
hingewieſen daß durch derartige J nur die Jntereſſen
politik gefördert und das allgemeine Jntereſſe dabei vernachläſſigt
würde Man müſſe ſich auf die Selbſthilfe beſchränken Die
Majorität des Ausſchuſſes gelangte nach eingehendſter Berathung
ſmmer mehr zu der Ueberzeugung daß dem Detailliſtenſtande
durch geſetzgeberiſche Maßregeln irgendwelcher Art nicht zu helfenſei Das Eingreifen das Saale ſei ſchlimmer als das Uebel
ſelbſt weil die Betheiligten dadurch das Selbſtvertrauen verlieren
und ſchließlich doch bittere Enttäuſchungen erleben würden Der
Antrag Raab wurde mit allen gegen eine Stimme abgelehntdebgleſchen die nachträglich eingebrachten Anträge betr Branchen

und Fillalenſteuer s iſt zu wünſchen und zu hoffen daß
hiermit dieſe Angelegenheit für Hamburg ein für allemal er

S Zuckerxrüben Verband beſchloß ſeineDer Rheiniſche Zuckerrüben Verban chloß ſeitA ung El eerenbspreigſeſſehung wird fernerhin nicht
mehr erfolgen es bleibt jedem Diſtriktsverband die Feſtſehing
überlaſſen Ueber das Projekt der Exrichtung von Genoſſen
ſchaftszuckerfabriken foll deinnächſt berathen werden

Volkswirthſchaftliches
gg Bertin 28 Dez Zur Ausdehnung des Poſt Che ckoichen wirdgewichen wig Droyſen und Girovberkehrs erfahren wir daß die bayriſche und
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Weiſe Lücken in ihrem Beſtande ausgefüllt hatten

württembergiſche Poſtverwaltung mit der Reibindung h ſind in der Abſicht die für raſeg r
anderen undesſtaateh geplante Neuelnrichtung auch in Bayern
und Württemberg einzuführen Als Giro Aemter würden
die Poſtanſtallen zu München Nürnberg und Stuttgart in
Betracht gezogen werden

Die Ausweiſungen aus Deutſchland bilden auch inRußland den Gegenſtand größter Aufmerkſamkeit n
der Auswelſungen ruſſiſcher Unterthanen aus dem Deutſchen
Reiche ſoll wie nach der Ruſſ Telegr Ag gerüchtweiſe
verlantet die Abſicht beſtehen die gleiche Maßregel auf
deutſche Unterthanen die in Rußland nicht nur ihr
Brot verdienen ſondern große Reichthümer erwerben an
zuwenden Eine nur theilweiſe Ausführung dieſer Maßregel
würde Deutſchland enorme Verluſte verurſachen

Jn der P e der Heranziehung der ärztlichen Be
ter von Privatkliniken zur Gewerbeſteuer theilt
die Deutſche Mediz Wochenſchr zwei Entſcheidungen des
Oberverwaltungsgerichts mit r dem einen Falle iſt von dem
Oberverwaltungsgericht die Beſchwerde zweier Aerzte wegen
Veranlagung zur Gewerbeſteuer zurückgewieſen worden da der
Betrieb einer Privat Kranken Jrren oder Heilanſtalt oder
einer Kuranſtalt für Nervenkranke regelmäßig als Gewerbebetrieb erſcheine nur dann wenn eine ſolche Anſtalt von einem

Arzt unterhalten und geleitet werde könne unter beſonderen
Umſtänden welche das Ueberwiegen von Gewerbszwecken die
Abſicht des Unternehmers aus dem Betriebe einer Anſtalt als
ſolcher Gewinn zu erzielen ausſchließen ein nicht gewerbliches
Unternehmen angenommen werden Jm entgegengeſetzten Sinne
lautet die zweite Entſcheidung des Oberverwaltungsgerichts
Dieſe hat die Beſchwerde eines Augenarztes wegen Veranlagung
u Gewerbeſteuer für begründet erachtet da für den Beſchwerde
ührer welcher in gemieiheten Räumen eine Privataugenklinik
unterhält es bei der Anwendung des Gewerbeſteuergeſeßes vom
29 Juni 1891 lediglich auf den dieſem Geſetze zu Grunde
liegenden Begriff des Gewerbebetriebes ankommt Jn dieſer
Beziehung beſtehe aber kein Zweifel darüber daß die Ausübung
der Heilkunde durch approbirte Aerzte als Gewerbebetrieb nicht
anzuſehen iſt Dies exgebe ſich unzweidentig aus der Entſtehungs
geſchichte der in 8 4 Nr 7 des Geſetzes getroffenen Vorſchrift
daß die Ausübung des Berufes als Arzt der Gewerbeſleuer
nicht unterliegt

Einer gemeinſamen Verfügung des Finanzminiſters und des
Miniſters des Jnnern an die nächgeordneten zuſtändigen Be
da hege ſind Veranuſtaltungen die darin beſtehen daß auf

ent egen Straßen oder Plätzen Bilder von Moörd
thaten Kataſtrophen und ſonſtigen ſenſationellen Begebenheiten
ausgeſtellt werden und unter Leiermuſikbegleitung ein kürzer
erklärender Text hierzu abgeſungen wird als Luſtbarkeiten
im Sinne der Tariſſtelle 39 des Stempelſteuergeſetzes pom
31 Juni 1895 anzuſehen ſofern der Veranſtalter einen feſten
Stand einnimmt wie dies auf Jahrmärkten Schützenfeſten u dgl
meiſt der Fall zu ſein pflegt

Jn Berlin wurde die neueſte Nummer des däniſchen
Linder Weihnachtsblattes Börnenes Jnuleroſer Die
Weihnachtsroſen der Kinder beſchlagnahmt weil ein darin
befindliches Bild eine Majeſtätsbeleidigung darſtellen ſoll

Jn München wurde die 49 Jahre alte Tagelöhnerswittwe
Karolina Langwieſer wegen eines Verbrechens der Kuppelei
zu einem Jahre Zuchthaus verurtheilt Sie hatte Kenntniß
davon daß der Geliebte ihrer 17jährigen Tochter einmal in ihrer
Wohnung in Paſing bei dem Mädchen nächtigte Die Frau bat
händeringend daß man ſie doch nicht beſtrafen ſolle ſie habe
gar nicht gewußt daß das verboten ſel Der Vorſitzende er
widerte das Gericht muß Sie zu einem Jahr Zuchthaus ver
urtheilen Vlelleicht iſt ein Begnadigungsgeſuch von Erfolg
Hier iſt der Gegenſatz zwiſchen dem paragraphirten Juriſtenrecht
und dem Vollsbewußtſein ſo groß daß ſelbſt der Richter be
dauert verurtheilen zu müſſen Da wäre eine Aenderung des
Kuppeleiparagraphen dringend erforderlich Dieſem Falle gegen
über erwähnt der Vorwärts folgende Begnadig ung Dem
wegen ſchwerer Kuppelei zu einem Jahre Zuchthanus ver
urtheilten Ehepaar Wehofski wird dieſe Strafe auf dem Gnaden
wege erlaſſen Man braucht dem wohl kelne Bemerkung
hinzuzuſügen der Leſer mag ſie ſelbſt machen

Schule und Kirche

Ueber die volksthümlichen Kurſe von berliner
Hochſchullehrern erſtatteten die Profeſſoren Schmoller und
Geheimrath Poſt im Namen der übrigen betheiligten Hochſchul
lehrer einen Bericht Die Mehrzahl der UVniverſitätslehrer iſt
der Anſchauung daß mit Rückſicht auf die Satzungen der Uni
verſität die Einrichtung von volksthümlichen Kurſen bei der Uni
verſität zur Zeit nicht zuläſſig ſel Aber auch das Unterrichts
miniſterium habe bisher den volksthümlichen Kurſen ſeine
Unterſtützung verſagt Eine Eingabe an den Kultusminiſter um
ſeine Unterſtützung durch Gewährung einer Summe von 10,000 M
und Zuſicherung ſeines Beiſtandes in Bezug auf die Lokal
benutzung iſt nicht beantwortet worden Das Haupt
ziel der Kurſe iſt Perſonen mit Volks und Mittel
ſchülbildung vor allem der arbeitenden Bevölkerung die
Kenntniß wiſſenſchaftlicher Forſchung zu vermitteln Die
ſtatiſtiſche Bearbeitung der ausgegebenen Zählkarten zeigt daß
unter den männlichen Beſuchern 40,1 Proz Fabrikarbeiter
Geſellen Gehilfen uſw 17,6 Proz Hand werksgehilfen
12,6 Proz ſtagtliche und kommunale Subalternbeamte 5,7 Proz
Privatbeamte 4,8 Proz Volksſchutllehrer und 2,3 Proz ſelbſtändige
Händwerker vertreten ſind insgeſammt 83,1 Proz Dieſen ſtehen
nach der Aufſtellung gegenüber 9,8 Proz der höheren Berufe
höhere Beamte Oſſiziere Juriſten Aerzte Oberlehrer uſw

2,3 Proz ſelbſtändige Kauſleute 3,2 Proz Studenten und Gym
naſiaſten und je 0,3 Proz Fabrikanten und Rentlers insgeſammt
16,9 Proz Jn den Dienſt der volksthümlichen Hochſchulkurſe
ſtellten ſich die öffentlichen Leſehallen drei von den ſechs
Hochſchullehrern die die erſte Reihe der volksihümlichen Kurſe
übernommen hatten ließen vor Beginn der erſten Kurſe einen
Leitfaden vertheilen Sie gaben darin eine kurze Darſtellung
des zu behandelnden Stoffes und anſchlleßend ein Verzeichniß
der einſchlägigen Literatur Die öffentlichen Leſehallen ſtellten
auf Erſuchen des Ausſchuſſes dieſe Bücher den Theilnehmern
der Kurſe zur Verſügung nachdem ſie in ſehr dankenswerther

An den berliner Gemeindeſchulen fallen vom n J

den an ſich guten Kern der Sache in eine andere Form z
bringen Jn jedem der 10 Schulkreiſe wird eine t

von Schulen einen Elternabend einrichten DenahWinde Behörden iſt mit Recht daran guliker den Zuſammen M

ang zwiſchen Haus und Schule herzuſtellen und den Eltern
Gelegenheit zu geben den Schulbetried und die Leiſtungen der

Kinder e lernen Einſicht in die Hefte und Zeichnungen
zu nehmen iſt deshalb angeordnet worden daß auf dieſen

Elternabenden, welche auf die Stunden von 5 bis 8 zu legenfind etwa 3 Klaſſen vorgeführt werden und zwar in je einer
halben Stunde daran ſchließen ſich Vorträge ünd insbeſondere
werden die Kinder zeigen was ſie im Turnen und Singen ge
lernt haben Verſuche welche in dieſer Weiſe aus eigener Jni
tiative einzelner Rektoren hervorgehend bereits ſtattgefunden
haben ergaben angeblich eine außerordentlich rege Betheiligung
der Eltern

Der Schulausſchuß in Frankfurt a M iſt in ſeiner
Mehrheit mit der Anſtellung von 11 Schulärzten für dieBürgerſchulen und der Jahresbeſoldung von 1000 di für jeden
dieſer Aerzte einverſtanden eine Minderheit erhebt Einſpruch
gegen die Höhe der Beſoldung

Kolonialangelegenheiten
Aus der dem Reichstage jetzt zugehenden beſonderen

Denkſchrift über Kamerun iſt beſonders der für die Zu
kunft der Kolonie überaus wichtige Umſtand hervorzuheben daß
das deutſche Kapital endlich ſeine bisherige Zurückhaltung auf
gegeben und ſich mit Energie auf die Hebung der in dem jung
fräulichen Boden Kameruns ruhenden Schätze geworfen hat
Es zeigt ſich das ſowohl beim Handel wie beim Plantagenbau
die beide in einem erfreulichen Aufſchwung begriffen ſind Dem
Handel ſind durch die Unterwerfung der Banes und Bulis neue
Abſatzgebiete geſchaffen worden aber auch die längſt von euro
päiſchen Handelshäuſern in Bearbeitung genommenen Flußgebiete
des Mungo Wuri Abo und Sannaga haben gezeigt wie ſehr
auch in ihnen der Handel noch weiterer Ausdehnung fähig iſt
Der Handel vertheilt ſich jetzt auf 16 Firmen 9 deutſche 7 eng
liſche Die Jahresausfuhr bezifferte ſich auf 3,920,194 d i
214,239 M mehr als im Vorjahr Die Jahreseinfuhr belief
ſich auf 7,128,153 d i 1,232,394 M mehr als im Vorjahr
Die Zolleinnahmen ſind von 461,439 Mark auf 577,975 Mark
geſtiegen

Einer Mittheilung der D Warte zufolge ſoll der ganze
Oſten Kameruns unſer Schutzgebiet Kamerun umſaßt
400,000 Quadratkilometer ſowohl im Norden wie im Süden

Vertretern beigegeben geweſenen m änner werden nicht me
zuſammentreten Ob ſich die Konferenz nochmals verlammett
wird davon abhän en ob die Kabinette nach berg II

einungsaustauſche über die Ergebniſſe der Kon erenz ſelbſt zu
De chlubfaſſng rn galt de der Konferenz über

n n dieſen Falle zu dem erww Be erſ hchen er u rwähnten Zwecke
en Unverſöhnlichen im Vatikan ſcheint es furchtbar unangenehm zu ſein daß durch den Handelsvertrag di nen

zwiſchen Jt alien und Frankreich ſich gebeſſert haben Sie
xihen jetzt die franzöſiſche Regierung deren Konzeſſionen an
talien wahrhaftig nicht übermäßig ſind unverantwortlicher
hwäche und greifen namentlich Herrn Deleagſſe heftig an Die

Voce della Verità bemüht ſich die Kluft zwiſchen beidenLändern zu erweitern Sie behauptet daß Jialien von un
auslöſchlichem Haſſe gegen Frankreich erfüllt daß eine Ver
ſöhnung der beiden lateiniſchen Völker unmöglich ſei Das
fromme Blatt reißt alte Wunden auf es erinnert an die Be
ſetzung von Tunis durch die Franzoſen ja es greift noch weiter
zurückh beſchwört die Todten von Mentang und citirt die Aus
ſprüche Thlers über Jtallen Das iſt bezeichnend ſür die poli
tiſchen Ziele der ſchwarzen Jnternationale Sie hofft noch
immer darauf daß franzöſiſche Waffen die weltlſche Papſtherr
ſchaft wiederherſtellen ſollen und deshalb iſt ihr jedes Ereigniß
das Jtallen und Frankreich einander näher bringt ein Dorn im
AugeVie Zeltung Fanfnlla veröffentlicht ein Jnterview mit dem
Cavallere Centra dem bekannten Lelbkämmerer des Papſtes
Centra behauptet der Papſt ſei nicht nur beſtändig beſter
Laune ſondern leſe ſchreibe diktire und ſtudire alle das Intereſſe
der Kirche berührenden Fragen ſortwährend ſeine Augen ſeien
ſo vortrefflich daß er bei dem Lichte einer einzigen Kerze ſelbſt
die kleinſten Schriftzüge zu leſen vermöge Mit ſeiner Umgebung
ſcherze er oft ſo fein daß die Prälaten zuerſt nicht einmal ver
ſtehen was der Papſt ſagen wolle Niemals war das Be
fänden des Papſtes ſo gus gezeichnet wie gegenwärtig ſeit
einigen Wochen fühle er ſich faſt wie neugeboren Zum Beweiſe
für die Arbeitskraft des Papſtes beſchreibt Centra die Thätig
keit Leo s XIII im Laufe des Vormittags wo er ſich nicht nur
mit der Lektüre der italieniſchen und auswärtigen Zeitungen
beſchäftige ſondern auch Telegramme an die Nuntien und
Biſchöſe redigire und den Kardinalskongregationen präſidire
Sein Gedächtniß endlich ſei ſo wunderbar daß er ſich ſelbſt
r fernſten Ereigniſſe und Daten mit abſoluter Sicherheit
erinnere

gleichſam eröffnet werden Von Reichswegen werden dort
zwei neue Stationen errichtet und zwar eine ſolche am
oberen Rio del Rey nahe dem engliſchen Calabar Protektorat
und eine im Sanga Goko Gebiet Jn letzteren ſind bereits die
Handelsſtationen Zimu und Goko von der Société belge du
Haut Congo an die Geſellſchaft Süd Kamerun abgetreten
worden und vorausſichtlich wird ſich die neu zu errichtende
Station einer dieſer Faktoreien möglichſt nahe anſchließen Die

Aufgabe den geeignetſten Platz für die neue Station auszu
ſuchen den Ban der letzteren zu beginnen und die örtliche
Grenzfeſtſetzung mit den Franzoſen in Angriff zu nehmen

Ausland
AnſonArchipel und Wake Jslaud

Ein amerikaniſches Kriegsſchiff hat bekanntlich den Auftrag
erhalten die Jnſel Wake im AnſonArchipel zu beſetzen Letztere
Jnſelgrnppe iſt von etwas mythiſcher Natur die Riffe und
Jwſelchen ans denen ſie beſtehen ſoll ſind wenigſtens nach ihrer
Lage und Beſchaffenheit ganz unerforſcht Eine Ausnahme bildet
die WakeJInſel deren Exiſtenz unbeſtritten und deren Lage
beſtimmt iſt Die von den Amerikauern beabſichtigte Beſitz
ergreifung dieſes ungeſähr halbwegs zwiſchen den Ladronen
und den SandwichJnſeln liegenden Eilandes würde nur geringe
Aufmerkſamkeit verdienen wenn nicht doch noch einige Umſtände
damit verbunden wären die ſie unſerer Beachtung werth machen
Wake Jsland würde die Poſtenkette die von San Franecisco
nach Oſtaſien hinüberreicht vervollſtändigen San Franelsco
HawaiilWake Jsland YapPhillppinen Nun iſt aber zu beachten
daß das Jnſelchen immer zur Gruppe der Marſchall
Jnſeln gerechnet worden iſt die deutſcher Beſitz ſind Wir
werden uns in Deutſchland nicht darüber aufregen daß dieſer
äußerſte und von den übrigen Jnſeln der Gruppe weit abſeits
nach Norden gelegene Poſten von den Amerikanern in die
Taſche geſteckt wird Aber wir legen uns die Frage vor was
geſchehen würde wenn die Marſchall Jnſein amertkkaniſcher
Beſitz wären und Deutſchland eine nominell dazu gehörige Jnſel
in Beſitz nehmen wollte Jn ganz Amerika würde wüſtes
chauviniſtiſches Gebrüll ertönen Deutſchland der Unſreundlich
keit und Jlloyalität in allen Tonarten beſchuldigt werden die
engliſche vor Amerika ſchweiſwedelnde Preſſe in derſelben Ton
art ſekundiren und der ganze Spektakel ſo lange dauern bis
Deutſchland auf die Beſetzung verzichtete Daß jetzt wo die
Sache umgekehrt Uegt deutſcherſeits der gleiche Lärm nicht an
geſtiftet wird bedauern wir nicht aber es ſchadet nichts auf
dieſen Unterſchied aufmerkſam zu machen

Oeſterreich NUngern
Die tſchechiſchen Errungenſchaften der jüngſten Zeit

zählt das Tſchechenblatt Hlas Naroda in ſeiner Weihnachts
nummer auf und erklärt daß die Tſchechen vollen Grund hätken
zufrieden zu ſein Unter dieſen Errungenſchaſten ſelen erwähnt
Die Errichtung einer tſchechiſchen Technik in Brünn die in das
Budget eingeſtellten Beträge zur einer tſchechiſchenUniverſität in Mähren die Verſtagtlichung zahlreicher tſchechiſcher

Mittelſchulen in Mähren und Schleſien die Beſeltigung des
der tſchechiſchen Sprache nicht günſtigen Landespräſidenten von
Schleſien die Sprachenverordnungen für Schleſien die Ex
nennüng eines ren Oberlandesgerichtspräſidenten in
Böhmen die ſtrengen Weiſungen der Regierung betreffend den
Schutz der iſchechiſchen Minderheiten im deutſchen Sprach

gebiete uſw uſw eiter ſei auch die Ernennung eines
tſchechiſchen Landsmannminiſters unmittelbar bevorſtehend
ebenſo werde für die Wilna der ungünſtigen Landesfinanzen
etwas gethan werden Dieſe und noch andere Forderungen der
Tſchechen würden erfüllt werden trotz des heftigſten Wider
ſtandes der Deutſchen Man ſieht die Tſchechen haben Grund
zufrieden zu ſein mit ihrem Thun

Jtalien
Die aus der Anarchlentanlerge hervorgegangenen

Vorſchläge ſind von den diplomatiſchen Vertretern nunmehr den
an die öffentlichen Prüfungen weg Man will nun verſuchen Kabinetten übermittelt worden

Der alljührlich nur einmal stattfindende grosse

Näumungs Musver h J Lewin
vezinn Montag den 2 Januar 1899

Predigt Aunzeigen
St Ulrich Sylveſter abends 6 Uhr Diakonus Heintke
St Moritz Sonnabend d 31 Dez abends 6 Uhr Sylveſter

feier mit Predigt für Kinder und Erwachſene Oberprediger
Saran

lancha Sonnabend d 31 Dez abends 5 Uhr SylveſterG
Expedition die der Gouverneur v Puttkamer begleitet hat die Andacht Diak Witte

Johanuneskirche Am Sylveſter nachm 5 Uhr Hilfsprediger
Kindervater

Neumarkt Sonnabend abends 6 Uhr Shylveſterfeler nach
dem Geſangbuch Paſtor Meinhof

Domkirche Sonnabend abends 6 Uhr liturg Gottesdienſt
unter Mitwirkung des Domkirchenchors Konſ Rath D Göbel

Paulus Gemeinde Sonnabend abends 6 Uhr liturgiſcher
Gottesdienſt Beichte u Abendmahl Pfarrer Bach

St Frauziskus und Eliſabethfirche Am Sonnabend
abends 7 Uhr Jahresſchlußandacht mit Predigt

St Norbertkirche in Gliebichenſtein Am Sonnabend nachm
von 3 bis 6 Uhr ewlges Gebet

Giebichenſtein Sonnabend d 91 Dez nachm 4 Uhr
Sylveſterfeier des Kindergottesdienſtes in Cröllwitz Paſtor
Mat Abends 6 Uhr Sylveſterandacht in der Kirche Paſtor
Meltzer

beste Spiritus I,ampe der Welt e
PHOBUS Verbesserungen höchste Anerkennung

9 Fabrik in Presden 4 62 Vertr ges

esuehe und Angebote jeder Art werden unter
iseretion an die für den speeiellen Zweek bestgeeigneto

Zeitung befördert und einlaufende Offertbriefe täglich
dem Auftraggeber zugesanät von der im In und Auslande

weit vielen Jahren bekannten Oentral Annoncen RKrpedition
von G L Daube Co Vertreten in allen grösseren Städten

In Leipzig Petersstr 34 Tel Amt I H23

überhaupt Alle mitSchuhmacher Schneider ſitender Lebensweiſe
neigen ſehr zu Berſtopfung welche wenn nichts dagegen ges
ſchieht zu höchſt unangenebhmen Folgezuſtänden Hämorrhoidalleiden Vitandrang Schwindel Herzklopſen Kopfſchmerzen
Flimmern Appetitloſigkeit e führt Deshalb ſollten alle Per
ſonen mit vornehmlich ſitzender Lebensweiſe guf richtige tägliche

Leibesöffnung ſehen und dies wenn erſorderlich durch den Ge
brauch der von ſo vielen angeſehenen Proſeſſoren der Mediein
geprüften und empfohlenen Apotheker Richard Brandt s Schweizer
pillen herbeiführen deren tägliche Anwendung nur 5Pfa koſtet
Erhältlich nur in Schachteln zu Mk 1 in den r en

Die Beſtandtheile der ächten Apoiheker Richard Brandt ſchen welzerpiſſer
von Silge 1,5 Gr Moſchusgarbe Aloe Abſynth je 1 Sr Bitterkteca 7 Gr z Gentian und t in gleichen Theilen und im

Die den diplomatiſchen Quantum um daraus 50 Pillen im Gewicht von 0,19 herzuſiellen

Geschäftshaus

Halle a

Marktplatz 2 und 3



Nach ſtattgehabter Jnventur
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werden zu Taxpreiſen im Einzelnen ſowie auch in Poſten an verkauftff Ruſſ Salate J uff Herings Salat Lavent nrichtungDie iſt ebenfalls zu verkaufen

welche

n

Stig e 5 R Baar t z er Alb Brand Concursverwalter
rarinirte liner Obere ind 1Woch nd tant Leipziger Straße et e ar albrickenRollmöp t 51 Bismarck Heringe

Schock 2 Stück 5 empfiehlt
n gros Wischwanar em Vn detaul

Hygieniſcher Schutz un ehe
Von ehe Aerzten langjährig erbrobt nud empfohlen

Amtlit

2c 2c Adreßbuch für Halle c

32 Jahrgang 1899zum Würzen der Suppen wenige Tropfen
genügen ist in Original Fläschehen von 35 Pf
an auch zu haben bei
Pottel Rroskowski Gr Ulrichstr 33

32 Jahrgang
Bearbeitet mit Unterſtützung des ſtädtiſchen Einwobhner Meldeamtes

Mit ergänztem Stadtplan Plänen von Giebichenſtein Trotda
Cröllwitz Theaterplan c

Dauerhaft in Leinwand gebunden 3 Mark

r v2 NeneKen 24 in allen Buchhandlungen und un Geſchäftsomenade 1 e Braubanösſtr e

to Hendel
Verlag des Adreßbnuchs für Halle e

efügtgenbit Anerkennungen werden bei
1 Död Mk 2 W k 50 3 Dhd Mk oxto 20 PfgH Unger Chbem Laboratorium Berlin Friedrichſtr I310In Halle in der Löwen Apothelke zu vaben

rn

Für den Anzeigentbeil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

II u Gesellschaftsstoſfſe Seidenstofſfe SammeteGoircapes Ines Umhänge Avbendmämtel
Modellkostiſime PFParbige Kleider jeder Art Morgenröcke

Blusen Blusenhemcden Unterröcke Wocnharpes

Abriß Kalender

mit Sprüchen u Kochrecepten n ſ
empfiehlt zu allen Preiſen

Albin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

Für Vereine und
Geſellſchaften

empfehle mein reichbaltig ſortirtes
Lager in
Cotillon Orden
Cotillon Touren
Knallbonbons
Schneebälle

etc ete
Specialität

50 Pfg u 1 Mk Artikel
als Verlooſungsgegenſtände

Albin Hentre
24 Schmeerſtraße 24

Engros
Reujahrs in Spiten

mit Blumen

NReujahrs anſt

Neujahrs e
BVilligſte Bezugsquelle

für Wiederverkäufer

Gebr Buttermilch
Halle a/S, Landwebrſtr O

Fernſpr 508

BilligFey er s
CGonversations
LexikKon 3 Aufl 21 Bände
für 32 Mark

G Patrunml y
Buchbandlung

Barfüßerſtraſze 12

Petrolenmfäſſer
ſowie alle Sorten Del Barrelskaufen fortwährend zu höchſten Preiſen

Gebr Hoyer Berliner Str 10
Himbeerſaft

aus beſten Harzer Himbeeren vonvorzüglichem Aroma und Geſchmach

Fl à 1 Liter 1,50 3 Liter 1,20U Ltr 0,90 Ltr 0,50 incl Flaf
Adler Apotheke Geiſtſtraße 1Fernſprech Anſchluß Nr 779

Freitag den 30 /12 cr Vorm 10 Uhr
verſteigere ich zwang peis Geiſtſtr 39
2 Pianinos 1 Billard mit Zubehör
2 Herrenſchreibtiſche 1Plüſchgarnitur
1 Schreibſekretär 8 r Verticow 1 Pfeilerſpiegel mit Schränkchen

Kleiderſekretäre 1 Muſikautomat
1 herd anregra Zleitig 12 diverſe

re ble 1 Eisſchrank 1 Regu
ator u d m

Engol Gerichtsvollzieber

Mit 2 Beiblättern
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